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Allgemeine Nachricht.
Indem wir die nothwendige Maschinerie in ei-

ne von unsern anderen Fabriken, an der alten
Sagmühle in Bethlehem, eingerichtet haben, sind
»vir jetzt wieder bereit Wolle zu farten, Färbe»,
und Spinn»-», ?nd Sa»iin»», Halt'leiii, undGarn zu fabrtziren für unsere Land-Kunden und
ihnen abzuwarten wie gewöhnlich, ohne einigenAufenthalt. Wir guarantiren die allerbeste Ar-
beit. und zu seh,- billigenPreisen.

0 11 e, die be! einigen von unseren Agcn-!
te» gelaßen wiid, wird gleich uns zugesandt und
die fertige Waaren mit gewöhnlicher Schnelligkeit
zurück geliefeit.?Achtungsvoll.

e w i s D 0 st e r.
Bcthlkhkm, Mai 7, >BO2. n.itZn,

A,z cllt e u:
G.oeg« Schimmel, lkaston, P.,
William Beitel. Nazaretb, »'
William <S. Beck, Newbu>>>. "

Köhler und Hecktown, "

Reninger u. Scheimer, ?lllentcw».
I. und P. Gros«, TchneckSoilte, "

David Peter. Waschingion. -
"

I. M. Kausmaii, Pleafanl Hill, "

W 11. G. Benninger, >Tlalinglen, "

Tilgkman Zlrner, New Maboniug "

h. ?onq. Penn, --

Samuel I. Kisitler, Sägers>!e"'
- Auflösung.

Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher
bestandene Gesellschaft«! - Verbindung, unter der
Firma von Seislove und Kemmerer, in Guthi"-
ville, Lecha Caunty, am Isten Tag Mai 1862,
mit beiderseitiger Einwilligung aufgelöst worden
ist. Es werden daher alle diejenigen ersucht, die
ihnen schuldig sind, es sei auf welche Art es wol-
-le, ohne Fehl innerhalb 3t) Tagen vorzusprechen
und abzubezahlen, indem die Bücher nach jenem
Datum einem Friedensrichter zum eintreiben über-
geben werden.?Und Solche die Forderung!» ha-be», sind ebenfalls ersucht ihre Rechnungen einzig
händigen. Die Bücher verbleiben in de» Händenvon Daniel W. Kemmerer.

Thomas K. Seislove,
Daniel W. Kemmerer.

Die (Geschäfte
werden von dem Unterzeichneten am alte» Stand-
platze sorlbetrieben, wo er immer ein volles As-
sortement Stohrgüler von jeder Beneiinung, zuden billigsten Baargeld-P,eisen oder im Austauschfür Landesprodukten aus Hand halten wird?und
indem er für bereits genossene Kundschaft seinen
aufrichtigen Dank abstattet, hofft er aus eine
Fortdauer der öffentlichen Gunst.

Thomas K. Seislove.
7. »4...

A ll e »» t a »» 1«

Dampf- Pliulillg - Mühle,
Union-Straße, nahe dcr lo?dan Biücke.

I o l) u S. G r a ff i n
Ergreist diese Gelegenheit seinen Freund!» und

!em Publikum im Allgemeinen bekannt zu ma-
chen. daß er die ausgedehnte Dampf - Pläning
Mühle gerentet hat, ehedem in Besitz von P. S.
Pretz und Co., und daß er nun bereit ist jede Art
Pläning-, Sägen-, Drehen- und Vir

gen Arbeit
>u verrichten?wie auch Florboarts zu machen,
venn die Leute das Lumber bringen?desgleichen
»rfertigt er auch
! hüreii, Fensterrc.h neu, Sasch, Fenster-
laden, Blende», Ml'iilpiiige, Serollö,

u.f. w.
Personen die im Sinne haben zu bauen oder an-

cre die etwas in seinem Fache brauchen, werden
Szu ihrem Vortheil finden wenn sie bei ihm an :
Ilsen, ehe sie scnstivo hingehen.

Jede Ait Dreherarbeit und biege» für Kutsch
wacher, wird sehr nett und Mz billig verrich

KV" Jede Art Bildhauerei verrichtet er aus
>rze Notit.
Als neuer Anfänger im Geschäft hofft er eine»

beralen Theil der öffentlichen Kundschaft zuhalten, und allgemeine zu geben.
»durch daß er guie und billige Arbeit liefert.

W Iliam H. Ballie», seit vielen Jahren ln die
m beschäftigt, daher ganz gut mit dem
eschäste vertraut, steht in meinem Dienste und
lft mir in dem Unternehmen.

John ?. Graffln.
Mar, 12, lSii?.

Neröan^t!
Die Unter,elchnelen verlangen HM» <il»,fter
»te Liastt»»iie«-l?icke? Akinde» die
Frühjahr, an ih.er Gerberei, nihe der kleiner >

ha bei Allentaun. Sie beabsichtigen ki! .>l) pei
.fter in Cäsch zu bezahlen.

Mofser nnd Grim.
na^M

verlangt wird ein
r A ci n ist undS ch i» ll ehre r.

iln der Heidelberger Kirche, Lecha Cauntv, wird
.

ganist und SchuUchrer verlangt. Beide»onen müßen einen guten moralischen CharakMimn, und ihren resvektiven Berufsaefchäftenkoinmln.vorstehen Solche müßen sich
den zn»,q.n nun ui>d dem Juni, beidenerschnebenen. '

<ndre.is.vaiiSi».,», Miliar
>ol),i fij..orq<. Blos,'

»ps! Gvps! Giweü
iine große Qua.'tiiS, von, besten gemahlnen
>S. ist gegenwärtig an Hand und wird st.ts aus
d gehalten, an den Mühlen von

Micklen, W.-aver ?lid (50.
»ril !>. ?qby

Stüble? Stühle!
P r e m i n ,n S t ü h l e.

Stühle von jeder Art, als
/» Windsor Eänesitz und an-

dere Sollen, sllr Fainili.n,
j/ CtohiS. Gasthäuser, etc.?

Settees
« de» allerbilligsten Peel-

ße» -zu haben andem Waa
"

'

renlager des Unlerschriebenen
in der Hamilionstraße, zwischen der 7ten und Lten
einige Thüre» von der Odd FellowS Halle. Aüe
meine Waaren sind aus de» besten Materialien
unter meiner eigenen Aussicht verfertigt, und
warrantirt von der besten Qualität zu fri». Man
rufe an kmbtn Sieger.

März 12. nq!?m

P r ivat V e r t a u f.
Der Unterschriebene bietet durch Privalbandcl

bekannte Hotel
Nordost Ecke der Siebenten und

- Straßen in Allrnlauu. letzthin
das Eigenthum des verstorbene» Heniy Miller und
gegenwärtig be.rohnt von Ephraim Slohe. Es ist
ein dieislöckiges bscksteiiiernes Gebäude, tili Fuß
Zronl. mit großen angebaut.» Flügel» und Kü
che, besonders gebaut und eingerichtet für ein
Gasthaus, auch mit alle» nöthigen Nebengebäu-
den, einer große» Sched, einem I'stockigen Främ-
hauS auf dem Ecke der Linden Straße und Church
Alley, ii. f. w. Die Lot aus welcher sich dieses
Gasthaus und Nebengebäude bifinven. enthält »itl
Fuß an dcr 7le» Straße, und 23t) Fuß an der
Linden Straße.

Die Bedingungen sind leicht, indem ein großer
Belauf des KaufgeldcS aus dem Eigenthum stehen

leiben kann. Das Nähere bei
James W. Füller.

Catasauqua, April nqZM

Tr. Äaron S- Miller,
Fi üherhin ein Siudent i» der Ossis

des verstorbene» Dr. D. O. Messer
und späterhin des Dr. D. S. Scha-
de, und nun ei» Graduiiter vo» der

Medicai Universität von Neuyork, gibt deni Pub-
likum Nachricht, daß er sich i» Gcrmansville, Le-
cha Caunty, niedergelassen hat, allwo er bei Tag
und Nacht bereit sein wird allen Vorsprechenden

Api'll'2. »q^M

Alle« t >w»
Cnbitttt-Wlnnenlagtr

Simeon

a l>!u er iv a a eeir
jeder Bcnennuiig, bestehend aus Bureaus, Side-

Boards, Picr, Eenter, Card, Dintng, und
Breaksast Tische» ; ebrnsaüs Whatno»

und Sofa Tische. Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sof.'S, Ptanostühle,
Beltsteilen von

jrder Art,
lUI, ml »».»> »a.,.m.-in.n Asiorl.i».»! reu « iich . ll-

v.rd. lie j.dcr Eenturrenj in Sladt und Sand lrotz
biete».

Er-.'erf.rtigel el'ensallS aus >)-csl.»ung j.d. ?>>l
c» und sed.r rou ibu, v.rtaufle Ilrtik.t

')!». 2!> West Hamilton Straße, oder am Schild

, , , Zimeo» H. Price.

We 9ko tenbücher.
Die .',te Auflage von Weber'S Notenbücher bat

soeben die Pleße verlaßcn. und sind an den »ie-
deist.n Preisen zu habe» in dem Buchstobr von

Reut.',» C4llth.
Tabak! Tabak! Tabak!
kl i » Kisten voizüglicher Conneelicut und Ohle

1 '' Blätter Tabak soeben erhalte» und zu vcr-
kaufen Im Großen und Kleinen, sammt einrr gro
Ben Auswahl von Eavendisch und Rollen-Tabak.

Fine Ent Kautabak, Schnupftabak
li> s w. L -> Xuke und Sötnie.

Papier! Papi-'r!
Alle Arten Brief-, Eommercial-, Note-, Eap

Pack und Fenster-P.'pier, soeben erhalte» und sehr
billig zu verkaufen in, Buchstohr von

R. (Aull).

für Schullehrer.
Ein neues kleines Gebetbuch sür die Lehrer unt

Schüler in Wochenschuleu, ist soebn von Pfarrei
Brobst heiausgegebeu woiden und iui Buchstohr
,»>!> ..Patriot" zu haben.?Preis 3 Cents einzeln
und 72 Cents das Dutzend: Dasselbe kann fsii
2 Cents durch die Post bezogen werden.

Spütjahr und Winter
und Kappen.

Alle Solche welche von den schön
/ sttn Hüten und Kappen zu haben

wünschen, die in Allentaun gekauft
können, und zwar dabei an

de» möglichst niedersten Preißen, find eingeladen
anzurufen an

<shelft.' und Süu-ees
.Hiite»» und Äappen Vmporinm.

der L>ddf.Now^Halle.
Wir haben soeben unser Assortement mit diesen

Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aussicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
aus Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
raus wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschen.

t?il» <so»»fvrmatl»re.
VS' Sie haben auch soeben ein Patent ?Con-

sormature" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden können?und die Folge dieses
Messens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
beigetragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kopf paßt, und fviglich auch ganz bequem und
angenehm aus demselben sitzt.

Da ste die einzigen Fabrikanten in der Stadt
sind, und alles unter ihrer Aussicht verfertigt wird,

so könne» ste dafür bürgen.
Christ und Sauers.

November 2tl, 180 l. nqbv

Charles.HarkneH
Großverkaufs Kleiderbändler,

An No. K<)s Chesiiut Straße

Tcp? Uli ?q!<M

Cavpcts und Deltucl).
A» Eldridgc's uiohlleilkm Stuhr.

«tupestri», priissels, )
Zniperial, Ingrain.

lingS vcn allen Arte», mit einer große» Ausmabl von
sehr Ivohlfcile» Inqrain-, Gängen und Sneqen-
Carpets. Lumpe» Sarpets, S»aun»voUen> und Hanf.
iarpetS, »i. s. w.

.y H. NldridsZt,
>)?o,-1A Slrawberrn St. Äe Tkiire oberhatt) LheS

nut Philadelphia.

ist die erste Stiaöe oberhalb dei
Slen Straße.

Marz 27. nqNM

Deims Spar-Anstalt
von Allentaun, pa.

Office: 43 Ost-Hamilton Straße, dem
American Hotel, gehalten von I. ZI. Bech-

tel, gegenüber.
Privilegirt ron der (sesexgcbung, !!N,

Autorisirles Capital!z!s>t>,l)o<>.
Die Offtie ist alte Tage offen, von !) die Uhr, so

wie auch Montag rsu ti bis Ä Uhr Abends.

Casftrer ü>>» .gleichen Pclauf für die Ir.ue Zluvil

P r e si d e Ii t : V. Presidenl: Calsier:
Ibllliain p. Anei'. Lbrisiian Preß. C. S. Vusch.

Tr»st i c S »

William Aney, tt! ristian Pretz, O. Stilei!,
Taumel 2e», BaUiet. B. Ja.eki',
h. Hotl.l, lacot»Ke>f, Nathan Peter.

Allentaun, Februar IN, ?6lil. nq!ZM

Zu Verlehnen.
Ein herrlicher zweistöckigler Schop,

! ! ein Hoist-Gtschirr angebracht

I gelegen in der Bten Straße, dicht
bet der Hamilton>Slraße, ist billig zu verlehnen.
Derselbe wuide sich sehr gut für ein Futterstohrvassen. und ss ist derselbe auch schicklich für einen
Schneider. Schumacher oder irgend ein anderer

r Handwerker. Auch ist
Der zweite und dritte Stock

in dem Front.Stohr Gebäude, am I'vrdöstlichen
Zcke der Hamilton und sten Straße zu verlehnen.
Die Stöcke sind sehr geräumig und haben ihren

l besonderen Eingang?dazu ist auch ein guter Kel-
> ler zu veilehnen. Das Nähere erfährt mau inr dem Cifenwaaien-Stch» von M. S. Zloung und
i Comp.
> I. und M. S. Mung.

März Zß. ?abv

Si-ll o u ta >« tt, gedwckt und h>r.iUi>.,kzrbc» von Rsubon Glttch, No. ZI, i,i -i,»m dir drMSckigt-,1 <!>,ds»d-, aus dkr Nordsli» der W-st.H»mMon.S>rch».

Mittwoch, den -ltcn Imii, 1862.
Professor De Grath s

schast kuriil Hai?
Was ist es, dasi RlieuinatiSm iarin. ohne böseZolg.n zur li6 ju tasten?
Was ist eS, toß die gelähmten Ä wieder zum

S.ben triiigl ?

wegniminl?
ist Pros.ssor LliarleS De Grath'S

AechteS (ktrctric Vit

Sie werden auch sagen daß mein Linierung ver-

schaff» Hai, nachdem alle andere Mittet fehlgeschlagen
kalten. Wenn Sie nach iilemic Oil fragen, so

Lese» Dieses.

Und dieses.

- > ? . g ,

Sinirr Felons?gebrochene Briijle.Saljflu?, L bis
Tagen.
Curirt Hemorrbage, Seiofula, Absceß, l! bis 10

le nervale und fcrofulöfe Zlnfälle.
Curin Taubhei» in I bis 4 Tagen.
Curirt alle Schmer>en im Rücken, Brust ete. in
Tagen.
Pr « i ?'Z5 SentS, 5>N CenlSund Kl per Bot-

Hau pt-OepoI: S.'«. 217 Siid Bte Strafe,

zum Verkauf in Allentaun bei
Lawall und Martin.

December 11, 1861. nq!>M

Ein Stohrhaus
zu v e r l e b I» e »»

Der Unterzeichnete wünscht sein
StohrhauS tn Hockendauqua, Lecha

an ganz vortheilhaften BediN'
zu verlehneu. Zu dem Stohr-

hauS gehört auch eine geräumige und angenehme
Wohnung. Es ist dies einer der besten Stohr-
ständs im Caunly und Lehnslust ge werden wohl
thun sogleich vorzusprechen, in Allentaun, bei

George Seipel.
Dee. 25. üb«

Auszehrung.
Dr. .Holle»» macht die Leser wiederholt auf

Dasjenige aufmerksam, was er in seinen Briefen
No. 1 und 2in dieser Zeitung gesagt hat. I»
denselben war die Natur und Ursache dieser schreck-
liche» Krankheit beschrieben und die Heilmittel
angekündigt, wodurch die Krankheit in Zeit von
2l Tazeii aus dem System entfernt werden kann.
Oer Doetor ha» viele Patienien tn diesem i!aun-
ty hergestellt, die schon von ihren Familien-Aerz
ten als unheilbar eiklärt waren. Durch seine
Geschicklichkeit und unschätzbaren Heilmittel fehlt
es drin Doetor nie, auch die schlimmsten Falle zu
heile». In seiner Office können Zeugnisse von
der höchsten Glaubwürdigkeit eingesehen werden,
aus jedem Theil der Ver. Staaten, lauter frühe-
re Patienten dir ihin für ihre Wiederherstellung
danke».

Wie viele Tausende unserir jungen Leuie stcr
be» jährlich, weil fle vernaüläßige» in die
gehörigen Schritte zu thun, ete die Krankheit sich
zu sihr im Systeme festges-tzthat. Patienten die
so nachläßig sind und ihre Kesuudhei» so gering
schalen sind in der That »lilshuldig an ihrem To-
de. Daher solltcn sie sich aufmachen und den
Doetor baldmöglichst eonsuliren. alle die a» die-
ser Krankheit leiden. Seine vledizine» sind gänz-
lich aus Kräut.rn zubereite! und frei von allen
mercuiialifche» Bestandtheil'». Sie find ei» siche-
res Mittel für de» fchwindsichiige» Patienten.?
Man rufe an im ~Pennfylv>nia Hotel," Ecke der
7ten und Lindenstraßk, AUeitaun. bei

Dr.l. P. Holten.
N. B.? Osfiee - Stund'» von !> bis >2 Uhr

Vormittags, und von 2 bis i llhr Nachmittags.
Januar 22. nq.?m

Bolmet-Bören^
Der Unterzeichnete hat f«b n zum Verkauf er-

halten. eine herrliche AuSiahl Bonnet-Boxen-
ein solches Assortement wie noch nie ehedem eins
in Allentaun angetroffen Ntrde ?und ladet da-
her Näherinnen, Milliner, Kaufleute u. s. w. ein
bei ihm vorzusprechen, wen sie BärgainS ma-
chen wollen ?denn seine Peiße find ganz uu-«-
wöhnlich hillig. . Gu»s

Oeffentliche Vendu.
Aus Montags den Men Juni, nächstens,
>im l? llhr Mittags, solle» am Haufe vonEliaS
Schneider in Heidelberg Taunschip, Lecha
Cauntp, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
verkauft werden nämlich:

Il> neue Patent Dreschmaschinen mit Pferdege-
walt, Dreh-Wewalte, L zweitehändige Dresch-
maschinen mit Pserdegewalte -t Säe - Drills, 2
Wägen, Pflüge und Cggen. Windmühle und
Strohbank, Heuleilern und Schemel, Gabeln und
Rechen, und sonst noch viele Artikel zu weilläuftig
zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-wartung von
Jacob Zimerinaii,

Assignie von Ellas Schneider und grau.
Mai2l. nq3m

Bibel-Versammlung.
Die jährliche Convention des Lecha Cauntv

Bibel-Vereins wird gehalten werden am Pfingst-
Montag den Men Juni, um 11l Uhr Vormittags
anfangend, in der Kirche zu Fogelsville, wozu al>
le Freunde der Bibel eingeladen sind. Eine je-
de Gemeinde im Cauniv ist ersucht, zwei Delega-
ten zu senden, welche, wie alle Mitglieder des
Vereins, Sip und Äiuiinic haben und Antheil an
de» Verhandlungen iuhmen können.

Josevh Boung, Presi t.
B. F. T r e > l e r, See.
Mai .>6. '.'in

Buch» prtvatt

Eine ausgeieichnele Zubereitung von
öuchu, pureira Lrau», Aubehe und U>.ich-

Holderheeren,

fitr aNe
Besclitverdc» der Schleimhautt',

Kehlkopfes, der Durchfall,
llnverdaulichkeit, n. s. w.,

und ist ein Speiijiuui gegen Beschwerden der
Niere», Blase, Gebärmutter, des Magens, eben-

falls zur Hebung von StriktureS, Schwä-
che, Verstopfung, Schmerzen im

Unterleib, und allen Unre-
gelmäßigkeiten u. Be-

schwerden der Ge-
schlechtsthel-

le hei
M « »»»er »«i» d Fra >, e«,

Preis 7-5 SrntS.

L. 1!.!. D a ll st UI öc Co.,
Nord Ost Ecke der «weiten und Calloivlüll Straße,

Philadelphia-

»K'Cbenfalls zu erhalten im Bnchstohr des
Patriot«.

Januar Is>, IB6S. nql I

- H e i m st r e e t's

Vö ist keine Färbung,

ten, enlj.rnt Sckers und gibt dem Kopf Gesundli.il
und C» bat die Probe der Zeil be
standen, indem eS die originelle yaar-Furbung ist,

Haga» 6 Magnolia Balsam.

der Dame. Wied llleraN rerkaufl.--General Agent-
schuft bei D, S. Maines. Broadivun, N. P.

Boyce und Easierly'ö Zahnpulver.

sebr widerlich. Der Animat.ulae und Jarlar.wenn
einmal auf den Zähnen befestigt, nimmt ein erprob

teS Mittel, lies,l' ezu «utfernen, und dieZäbne wie

qenebmer aromatischer Wolitgeruch wird dem Alben
gegeben. Wer würde «in.» balben Tbaler onseben,
wenn er dafür lobre lang reine Zäbne und einen
angenebmen Atbcni baben k.inn ? Das Pulrer ist in

'Sarnes, General-Agent,'.?»? Vrtndwsi', N. sy.

ifxbruar nqiM

Holla, für das Frühjahr!
Kleider machen Leute!

Willst du deine« Liebchens Hillte

Meizger siisd
Kaufmanns - Schneider,

>4» Mache» dem Publikuni die Anzeige,-daß
sie nun ihren Kleiderstohr eröffnet haben an

I.?, Ost-Hamiiton Straße, Allentaun,
gerade neben de», Repnblikaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacke» und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weife
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertroffen werden und besteht auö al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten u»d beständig auf Hand halten alle
Arien

Fertige Kleider,
dauerhast aus dem besten Material gemacht, auch
Hemde, CollarS, Taschentücher u. s. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Knnden Arbeit
wird schnell, gut und billigverrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet au!
!7atl>an Meftger, Tilql>man (vsman.

Allentown, März 19, 16112. nqlJ

Io Windmills Plan
um die Rebellen - Armee zu Uorltowu,

ohne gefangen
zn nehmen.

An seine Ercelteni de» President der Ver. St.,
und Major G>». McClellan, Saupl-Befehlkhabcr.

Achtb. Herren: Mit Eurer Einwilligung will
Ich, Io Windmill, den Versuch machen die Re-
bellen Verräther, sammt Pferde, Fußv.'lk und Ar-
tillerie, bii Zlorktvwn, zu besiegen, ohne ein einzi-
ger Alan» zu verlieren ; und die ganze Macht die
ich dazu brauche ist ein von Low's großen Ballo-
nen. mit einer Mannschaft von 4 und zwei Kano-
nen, von der große der sogenannten Union mit et-
wa lt) Tonnen Pulver und 5> Tonnen Rothen
Pfeffer welche ich alles gegen sie losdo»nern will,
aus einer Anhöhe von drei tauflnd Fuß, damit sie
nicht sehen, und sie gewiß nieße» mache» wird daß
sie aus ihre» Stiesel» jumpen ; da»» kann Gen.
McClella» eiuinafchiren und alle nach Beliiten
..sacken," ohne einen Mann zu verlitren. Welch
ein sondeibaerr Mann ist doch der Io Windmill
Cr hat nicht allein erfunden sonder» in fraktische
Operation gebracht, wie man alle» Leute», Mann
Frau und Kind, in seinem eigenen Town und

Counlv niiplich sein kann, dadurch daß er allezeit
de» größten Stock von Stieseln und Schuhen zum
Verkauf auf Hand hält, und an solchen niedern
Preisen, die man beinahe als weggeschenkt nennen
kann. Nun höret einmal was er anführet, aber
erstaunet nicht, er hat fein eigner Weg dies zu
thun.
Cr verkauft die beste Qualität feine Mann» Kalb-

stiefeln, genähte, an 3,50; Kip Sttifeln au
allen Preisen, einige so nieder als 1.5»;

beste Qualität Ladies French Mo-
rocco und Kid Absah-Stie-

feln t Z'i; beste Qua-
lität Ladies Ab-

sah - GaiterS 1.35;
zisciteQual, l Ol); Kinder

Schuhen werden beinahe wegge-
schenkt ; alle andere Güter im Verhält-

niß, weil er entschlossen ist, daß kein anderer
Stohr diesseits der Schöpfung, niede-

rer als er verkaufen soll.
Rufet bei ihm an, in Dr. Martin'S Gebäude,

nächste Thüre oberhalb der Oddfellows Halle,
Hamilton Straße, oberhalb der 7ten Allentown,

Mai 7. töti'Z. nqbv

9! a ch richt
wird hiermit gegebe», daß die Unterzeichneten ale i
Administrators von der Hlnterlaßcnschast de» ver-
storbenen John Deibert, letzthin von Low-
hill Taunschip. Lecha Caunt?, angestellt wor-
den sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hintrrlaßenschaft schulden, find hiermit auf-
gefordert innerhalb «Z Wochen anzurufen und ab-
,«bezahlen, Und Solche die noch recktmäffige
Anforderungen haben mögen, find ebenfalls er-
sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt eimuhändigen, an

Henry F. Peter, ) .
-

Jeremial, Deibert, 5
April 23, tB6?. nq6m

Jahrgang 36.

(siiic neue Firma.
Trorell und Smith,

Kaufmanns-Schneider in Allentaun.
Die Uiwrzeichneltn bedienen sich dieser

Gelegenheit idren Freunden und dem grehr-
Publikuni die Anzeige zu machen, daß ste

in dem Kaufmanns - Schneider Geschäft mit ein-
ander in Glfellschast getreten sind, und daß fle an
dem alten Standplatz« von Trorell und Metzger
am südwestlichen Ecke der Hamilton und 5. Stra-
ße, in der Stadt Allentaun, dieses Geschäft künf-
tighin auf eine sehr ausgedehnte Weise betreiben
werden. Sie henachiichtigen das Publikum de«-
gleichen, daß ste soeben
Einen herrlichen und sehr großen Stock

von Frühjahrs und Sommer-Güter
von den Sce-Städte» erhallen haben ?ein Stock
wie sicher noch ehedem an Giite, Schönheit und
Billigkeit noch keiner ii Allentaun gewesen lft.

Sie sind daher im Stande alle Ansprechende
mit allen und jeden Artikeln zu versehen, für die
in einem solchen Etabiißement nachgesucht wird,
u«d ;w'>- an Preißen niederer als dies je gesche-
hen ist.

Die FtisclivnH ahons' Fa-
schons find auch zu allen Zelten bei ihnen zu e»

! halten.
Dankbar für bisher genossene gütige Unterststz-

ung, weiden He ihre Kundschaft stet«, und zwar
durch gute Waaren, billige Preiße und gute Be-
handlung zu vermehren suchen. Sie bitten daher
um geneigten Zuspruch.

Trorell »nd Smith.
März 12, 1862. nqbv

Frühlillgtl n d S o IN m e r

Waare ».

Die Unterzeichneten erhalten täglich von Neu«
! york nnd Philadelphia

Ein großer Güter-Vorrath
für Frühling und Sommer, und ste verkaufen ih-
re Waaren so wohlscil als fle verkauft werten
können. Bestrr Merrimae Kattun l2j Cent«,
und alle andere Wacren im Verhältniß. Sie la-
den achtungsvoll Alle ein anzurufen und unfern
«tock zu prüfen, ehe man sonstwo kaust, denn wir
fühlen überzeugt, daß wir Alle befriedigen kön-
nen welche uns mit ihrem Zuspruch beehren.

Wir wünschen auch anzuführen, daß wir »ine
große Auswahl von

Fänrt' Dreß--Seide
im Stohr haben, welche wir 25 Prozent niedriger
verkaufen als irgend ein anderer Stohr in der

Ttadt. Desgleichen eine große Verschiedenheit
anderer Güter zu uuiständlich alles anzuführen.

(VvozsVeksm!
Ein großer Stock von GrozerieS, wie Kaffee,

Zucker, MolasseS, Thee, Honig, Rosinen, Käse,
alle Sorten Gewürze ». f. w., alles an dm nie-
dersten Preißen.

Fisck! Flscl,: Fisch!
No. t und 2 Makarelen beim viertel, halben

und ganze» Barrel.

Salz! Salz! Salz!
Liverpool gemahlenes und Aschton Salz, heim

Sack oder Büschel.
Cärpet nnd Oeltuch.

Fsoor- und Stiegen-Earpeis, und Floor- und
Tisch-Qeltuch verkaufen wir an den allerniedrig-
sten Preisen.

LUieenSwaaren.
Ein großes Assortiment von OueenSwaaren

bei der Set und beim Stück, an den billigsten
Pieißen. Reiiiiiger m«V Scheimer.

Allentaun, April 9. 1862. nqbv
"

Auditors-Anzeige.
In der Sache der Rechnung von Io h n A l-

b r i g h t, Assignie von William Scott.
Und nun April7, 13L2, ernannte dte Court

James Weiler als Aud>tor, um die besagte Rech-
nung zu übersehen und wenn nöthig überzusetteln
und Vertheilung zu mache».

Aus t.n Urkunden. VejeuglS

lameS Lackey, Pr»lt.
»-S- Obengenannter Auditor wird sich in Ge-

mäßheit feiner Anstellung einfinden, am Samstag
ten 7len Juni, um N) Uhr Vormittags, an dem
Gasthause von P e t e r S. K e i s e r, in Trex-
sertown, Lccha Cauntv, allwo sich alle betheiligten

Personen einfinden können, wenn sie es für schick-
lich befinden.

Mai 21. nq3m

iiilldttl! Mdtil! Aillden?
Klafter Kastanien-Sichen und Spa-

nisch Eichen Rindrn weiden verlangt bet den Un-

terzeichnetcn. an ihrer Gerberei, in Hanover Tsp.,
nahe der Allentaun Lecha Biücke. Preis L Tha-
ler und SU Cents per Klafter.

Sie werden auch eine Quantität Schwarz-Ci-
chcn Rinden an 4 Thaler kaufen.

Personen die Rinden über besagte Brück«
sichren, werden frei paßiren.

Mosser, Keck und Co.
Mäiz 5. nqBM

Pfd. Wölle^
IW.Wi) Pfund Wolle wird sogleich verlangt

und wofür Bargeld bezahlt wird, an den Mor«-
vian Wollen-Mühlen zu Bethlehem, Pennfylva-
nien, bet

Lewis Doster.
October tü. «qb«

October Z, tkkli. nakM


